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Konzernergebnisse im Überblick

In Tabellen und Grafiken können aus arithmetischen Gründen Rundungsdifferenzen auftreten.

3U Konzern 30. 6. 2026 31. 12. 2025 +/– in %

Eigenkapitalquote % 39,9 49,8

Liquide Mittel EUR Mio. 27,4 12,5

Working Capital EUR Mio. 38,9 21,9

Netto Verschuldung EUR Mio. 56,6 49,1

Free Cashflow EUR Mio. –6,7 –22,6*

Mitarbeiter FTE 176,9 204,5

ITK  56,2 60,8

Erneuerbare Energien  5,8 7,0

SHK  86,1 106,6

Holding / Sonstige Aktivitäten  28,9 30,1

*Vorjahreswert per 30. Juni 2025

3U Konzern H1 2026 H1 2025 +/– in %

Konzernumsatz EUR Mio. 24,4 28,3 –13,8

ITK  6,5 7,0 –7,1

Erneuerbare Energien  4,2 2,5 69,8

SHK  14,2 19,3 –26,4

Konzern-EBITDA EUR Mio. 2,1 –0,3

ITK  1,8 1,5 18,0

Erneuerbare Energien  3,6 1,6 130,6

SHK  –1,7 –1,4 –22,2

EBITDA-Marge % 8,5 –0,9

ITK  28,1 22,1

Erneuerbare Energien  86,1 63,4

SHK  –12,0 –7,2

Konzernergebnis EUR Mio. –12,6 –2,7
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2 Highlights H1/2026

März 2026

•	 Repowering-Projekt Langendorf erfolgreich abgeschlossen

Der 3U Konzern hat sein bislang größtes Repowering-Projekt im Windpark Langendorf (Sachsen-Anhalt) planmäßig abgeschlossen. 

Nach einer Bauzeit von knapp 16 Monaten sind fünf neue Anlagen des Typs Vestas V162 mit einer Nennleistung von jeweils 6,2 MW in 

Betrieb; sieben ältere der zuvor 15 Bestandsanlagen wurden dafür ersetzt. Die installierte Leistung des Standorts hat sich dadurch 

von 22,5 MW auf 43 MW nahezu verdoppelt; künftig sollen dort über 100 Mio. Kilowattstunden klimafreundlicher Strom pro Jahr 

erzeugt und mehr als 50.000 Tonnen CO
2
 jährlich vermieden werden. Das Investitionsvolumen belief sich auf rund EUR 70 Mio. Mit 

Abschluss des Projekts erhöht sich die installierte Leistung des konzerneigenen Wind- und Solarportfolios von 53 MW auf 73 MW.

Mai 2026

•	 3U erhält DGNB-Gold-Zertifikat für neuen Unternehmenssitz in Marburg

Die 3U HOLDING AG hat für ihren neuen Unternehmenssitz im Marburger Stadtteil Cappel von der Deutschen Gesellschaft für 

Nachhaltiges Bauen (DGNB) das Zertifikat in Gold erhalten. Das Anfang 2025 bezogene Gebäude wurde nach neuesten Energie- und 

Umweltstandards errichtet. Ausgezeichnet wurden insbesondere die hohe Energieeffizienz, der Einsatz erneuerbarer Energien 

und eine Infrastruktur für nachhaltige Mobilität sowie Grünflächen, Gebäudebegrünung und Maßnahmen zur Biodiversität am 

Standort. Die Zertifizierung bestätigt damit neben der ökologischen und wirtschaftlichen Qualität auch eine hohe Aufenthalts- und 

Arbeitsqualität für die Mitarbeitenden.

•	 Konzern erreicht im ersten Quartal 2026 operativen Wendepunkt

Der 3U Konzern hat im ersten Quartal 2026 einen operativen Wendepunkt erreicht. Das Konzern-EBITDA kehrte mit EUR 0,7 Mio. in 

positives Terrain zurück (Q1 2025 : EUR –0,3 Mio.); getragen wurde diese Entwicklung vor allem vom Segment Erneuerbare Energien, 

dessen Betriebsergebnis sich verdoppelte. Der Konzernumsatz lag mit EUR 12,4 Mio. erwartungsgemäß unter dem Vorjahr (Q1 2025 : 

EUR 14,6 Mio.), im Wesentlichen bedingt durch die Restrukturierung im Segment SHK.
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Juni 2026

•	 Hauptversammlung 2026 mit breiter Zustimmung

Die ordentliche Hauptversammlung der 3U HOLDING AG fand am 3. Juni 2026 im VILA VITA Hotel Rosenpark in Marburg statt. 

Sämtliche Beschlussvorlagen der Tagesordnung wurden angenommen, ganz überwiegend mit Zustimmungsquoten von über 99 %. 

Die detaillierten Abstimmungsergebnisse sind auf der Internetseite der Gesellschaft im Bereich Investor Relations veröffentlicht.

•	 3U erhält Genehmigung für neuen Windpark Breite Eiche in Nordrhein-Westfalen

Über die mehrheitlich gehaltene Windpark Breite Eiche GmbH & Co. KG hat 3U vom Kreis Siegen-Wittgenstein die immissionsschutz-

rechtliche Genehmigung (BImSchG) für zwei Windenergieanlagen erhalten und damit die Grundlage für den ersten Windkraft-Neu-

baustandort in Nordrhein-Westfalen geschaffen. Vorgesehen sind zwei Anlagen des Typs Nordex N175/6.X mit einer Nennleistung 

von jeweils bis zu 6,8 MW; zusammen bringen sie 13,6 MW installierte Leistung an den Standort, mit der sich rechnerisch mehr als 

10.000 Haushalte versorgen lassen. Der Windpark soll noch im Geschäftsjahr 2026 an der Ausschreibung der Bundesnetzagentur 

für Windenergie an Land teilnehmen; nach heutiger Planung sind ein Baubeginn ab 2027 und die Inbetriebnahme im Zeitraum 

Ende 2027 bis Anfang 2028 möglich.
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4 Brief an unsere Aktionäre

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Aktionärinnen und Aktionäre,

das erste Halbjahr 2026 markiert für die 3U HOLDING AG einen opera-

tiven Wendepunkt — und zugleich einen Berichtszeitraum, in dem sich 

anspruchsvolle Rahmenbedingungen im Ergebnis niederschlugen. Die 

seit Anfang März 2026 eskalierten Kriegshandlungen im Nahen Osten und 

die zeitweise Blockade der Straße von Hormus führten zu höheren Energie- und 

Rohstoffpreisen, angespannten Lieferketten und wieder anziehender Inflation. In 

diesem Umfeld hat sich die breite Aufstellung des 3U Konzerns erneut als Stärke erwiesen : 

Weil sich unsere drei Segmente weitgehend unabhängig voneinander entwickeln, konnten ITK 

und Erneuerbare Energien die Schwäche im Segment SHK teilweise auffangen. Dort halten die Belastungen jedoch länger an als 

angenommen : Der rückläufige Wohnungsneubau und der gedämpfte private Konsum bremsen die Nachfrage spürbar. Vor diesem 

Hintergrund haben wir unsere Prognose für das Geschäftsjahr 2026 gesenkt; die Einzelheiten legen wir im Prognosebericht dar.

Operativ haben wir die Trendwende erreicht : Das Konzern-EBITDA war mit EUR 2,1 Mio. wieder deutlich positiv (H1 2025 : EUR –0,3 Mio.). 

Damit setzte sich die bereits mit den Quartalszahlen kommunizierte Erholung über das gesamte erste Halbjahr fort; getragen wurde 

sie von den Segmenten Erneuerbare Energien und ITK. Der Konzernumsatz ging auf EUR 24,4 Mio. zurück (H1 2025 : EUR 28,3 Mio.), 

ausschlaggebend war die konsequente Ausrichtung des Segments SHK auf Profitabilität, für die wir zunächst geringere Erlöse 

in Kauf nahmen.

Das Konzernergebnis blieb dennoch negativ und belief sich auf EUR –12,6 Mio. (H1 2025 : EUR –2,7 Mio.), das Ergebnis je Aktie auf 

EUR –0,37. Ursächlich war im Wesentlichen eine außerplanmäßige Wertminderung von EUR 9,9 Mio. auf unseren Bitcoin-Bestand, 

ausgelöst durch den Kursrückgang zum Bilanzstichtag. Diese Wertminderung belastet das EBITDA nicht, wirkt sich jedoch in voller 

Höhe auf das EBIT und das Konzernergebnis aus. 

Im Segment SHK stand das erste Halbjahr im Zeichen der konsequenten Neuausrichtung der Selfio SE. Vor dem Hintergrund einer 

weiterhin schwachen Baukonjunktur und einer verhaltenen Modernisierungsnachfrage haben wir weniger profitables Geschäft 

gezielt zurückgeführt; der Segmentumsatz ging entsprechend deutlich zurück. Diese Maßnahmen wirkten zunächst umsatz-

mindernd und schlugen sich mit einem EBITDA von EUR –1,7 Mio. (H1 2025 : EUR –1,4 Mio.) noch nicht in einer Ergebnisverbesserung 

nieder. Diesen Kurs verfolgen wir weiter : Ein schlankeres Produktangebot, optimierte Beschaffungs- und Logistikprozesse sowie 

die vollständige Integration der EMPUR-Gruppe entlang des dreistufigen Vertriebsmodells aus B2C, B2B und Großhandel sollen 

das Segment schrittweise in die Gewinnzone zurückführen. Da das angespannte Marktumfeld voraussichtlich auch im zweiten 

Halbjahr 2026 anhält, dürfte das Segment-EBITDA im Gesamtjahr 2026 negativ bleiben; eine durchgreifende Besserung ist erst 

mittelfristig zu erreichen. 

Im Segment Erneuerbare Energien haben wir einen zentralen Meilenstein erreicht. Mit dem Abschluss des Repowering-Projekts 

im Windpark Langendorf speisen seit dem 2. März 2026 alle fünf neuen Windenergieanlagen in das Netz ein; die installierte 

Nennleistung unseres Wind- und Solarportfolios stieg damit von 53 MW auf 73 MW. Der Segmentumsatz nahm um rund 70 % 

auf EUR 4,2 Mio. zu. Bei unterdurchschnittlichen Windverhältnissen beruhte dieses Wachstum vor allem auf der zusätzlichen 

Christoph Hellrung (Vorstand Finanzen)



AN UNSERE AKTIONÄRE  |  KONZERNZWISCHENLAGEBERICHT  |  KONZERNZWISCHENABSCHLUSS  |  WEITERE INFORMATIONEN

5

Kapazität. Mit der im Juni 2026 erteilten immissionsschutzrechtlichen Genehmigung für den Windpark Breite Eiche im Kreis 

Siegen-Wittgenstein legten wir zudem den Grundstein für unsere erste Windparkentwicklung in Nordrhein-Westfalen; parallel 

treiben wir das beantragte Repowering des Windparks Klostermoor voran. Mittelfristig wollen wir die installierte Konzernleistung 

auf über 100 MW steigern.

Das Segment ITK bestätigte seine Rolle als stabile, ertragsstarke Einheit des Konzerns. Bei leicht rückläufigem Umsatz verbesserte 

sich das EBITDA auf EUR 1,8 Mio.; die Marge blieb mit über 28 % hoch. Wir schärfen den Produkt- und Kundenmix und bauen das 

margenstarke Geschäftsfeld Managed Services mit wiederkehrenden Umsätzen weiter aus. Einen wachsenden Stellenwert hat der 

Einsatz Künstlicher Intelligenz : Wir automatisieren damit Prozesse und steigern die Effizienz im gesamten Konzern. Auf dieser 

Basis entwickeln wir zunehmend eigene KI-gestützte Lösungen, die wir vorerst intern nutzen und aus denen mittelfristig auch 

Angebote für externe Kunden entstehen können.

An unserer Treasury-Strategie halten wir unverändert fest. Zum 30. Juni 2026 hielt der Konzern 427,1 Bitcoin mit einem bilanziellen 

Wert von EUR 21,9 Mio. Die Anlage dient der Verwendung überschüssiger Liquidität und ist gegenüber der Finanzierung des 

operativen Geschäfts und unserer Wachstumsinitiativen klar nachrangig. Der Vorstand verfolgt hier einen disziplinierten, risiko-

bewussten Ansatz und überprüft den Umfang dieser Anlage fortlaufend. Die ordentliche Hauptversammlung hat am 3. Juni 2026 

mit breiter Zustimmung beschlossen, den Unternehmensgegenstand um den Erwerb, das Halten und Verwalten von Krypto-Assets 

und Immobilien zu erweitern.

Die Vermögens- und Finanzlage bleibt tragfähig. Die liquiden Mittel verbesserten sich deutlich auf EUR 27,4 Mio. (31. Dezember 2025 : 

EUR 12,5 Mio.). Die Eigenkapitalquote lag mit 39,9 % unter dem Wert zum Jahresende (49,8 %), was überwiegend auf die genannte 

Wertminderung und die wachstumsbedingte Fremdfinanzierung des Repowering Langendorf zurückgeht. Für den laufenden Betrieb 

wie auch weitere Investitionen stehen ausreichend Mittel und Instrumente zur Verfügung.

Aufgrund der anhaltenden Belastungen im Segment SHK haben wir unsere Prognose für das Geschäftsjahr 2026 angepasst. Für den 

Konzern gehen wir nunmehr von einem Umsatz von EUR 48 Mio. bis EUR 53 Mio. und einem EBITDA von EUR 4 Mio. bis EUR 6 Mio. aus 

(bisherige Prognose : Umsatz EUR 55 Mio. bis EUR 60 Mio., EBITDA EUR 6 Mio. bis EUR 8 Mio.). Ausschlaggebend ist das Segment SHK, 

in dem die gedämpfte Baunachfrage und die Kaufzurückhaltung der privaten Haushalte länger andauern als zunächst erwartet; 

für die Segmente ITK und Erneuerbare Energien bleiben unsere Planungen unverändert.

Uwe Knoke (Vorstand Strategie und Geschäftsentwicklung) Andreas Odenbreit (Vorstand Personal und Recht)
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Unser Ziel bleibt es, die 3U HOLDING AG als verlässlichen Dividendentitel am Kapitalmarkt zu positionieren. Sobald Ertragskraft 

und Cashflow-Entwicklung eine solide Grundlage bieten, werden wir eine Wiederaufnahme der Ausschüttung gemeinsam mit dem 

Aufsichtsrat prüfen.

Bei unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bedanken wir uns für ihren Einsatz, der diese Erholung möglich gemacht hat. Ihnen, 

liebe Aktionärinnen und Aktionäre, danken wir für Ihr Vertrauen. Wir sind überzeugt, mit der wiedergewonnenen Ertragskraft, dem 

Kapazitätsausbau in den Erneuerbaren Energien und der fortschreitenden Neuausrichtung im SHK-Onlinehandel die Grundlage 

für eine nachhaltige Wertsteigerung geschaffen zu haben; die Rückkehr des Segments SHK in die Gewinnzone bleibt dabei unsere 

vordringliche Aufgabe.

Marburg, 13. August 2026

Ihr Vorstand

	 	

Christoph Hellrung	 Uwe Knoke	 Andreas Odenbreit
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Die 3U-Aktie im Überblick

International Securities Identification Number (ISIN) DE0005167902

Wertpapierkennnummer (WKN) 516790

Börsenkürzel UUU

Transparenzlevel Prime Standard

Designated Sponsor BankM

Erstnotiz 26. November 1999

Grundkapital in EUR zum 30. Juni 2026 EUR 36.816.014,00

Anzahl der Aktien zum 30. Juni 2026 36.816.014

Börsenkurs zum 30. Juni 2026* EUR 1,08

Höchstkurs im Zeitraum vom 1. Januar bis 30. Juni 2026* EUR 1,35 (15. Januar 2026)

Tiefstkurs im Zeitraum vom 1. Januar bis 30. Juni 2026* EUR 1,02 (24. März 2026)

Marktkapitalisierung am 30. Juni 2026 EUR 39.761.295,12

Ergebnis pro Aktie (unverwässert) per 30. Juni 2026 EUR –0,37

*Xetra-Schlusskurs

Performance der 3U-Aktie vom 1. Januar 2026 bis zum 31. Juli 2026 im Vergleich zum Prime All Share Index

Januar 2026 März 2026 Mai 2026 Juli 2026

90

100

110

120

130

3U HOLDING AG Prime All Share Quelle: EQS Group AG

Die 3U-Aktie
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Kursentwicklung

Das erste Halbjahr 2026 verlief an den Aktienmärkten uneinheitlich. Belastend wirkten der Konflikt zwischen den USA und dem 

Iran sowie die damit verbundenen Beeinträchtigungen des Schiffsverkehrs durch die Straße von Hormus. Vor diesem Hintergrund 

hob die Europäische Zentralbank am 11. Juni 2026 erstmals seit September 2023 ihre drei Leitzinsen um jeweils 25 Basispunkte an, 

um dem gestiegenen Inflationsdruck entgegenzuwirken. Der deutsche Aktienmarkt entwickelte sich im internationalen Vergleich 

unterdurchschnittlich : Der DAX schloss das Halbjahr bei 24.995,81 Punkten und damit rund 2,1 % über dem Jahresende 2025, während 

der EURO STOXX 50 gut 9 % im Plus lag. Der Prime All Share Index als Referenzindex der 3U-Aktie notierte zum 30. Juni 2026 bei 

9.668,06 Punkten und lag damit rund 2,3 % über dem Schlussstand vom 30. Dezember 2025 (9.446,54 Punkte).

Die 3U-Aktie startete zu Jahresbeginn 2026 bei EUR 1,08 und stieg bis Mitte Januar auf ihren höchsten Schlusskurs im Berichts-

zeitraum von EUR 1,35 (Xetra, 15. Januar 2026); der höchste Intraday-Kurs des Halbjahres lag am 14. Januar 2026 bei EUR 1,45. Der 

Anstieg erwies sich als kurzlebig; in den folgenden Wochen gab die Aktie nach und erreichte am 23. und 24. März 2026 mit jeweils 

EUR 1,02 ihren niedrigsten Xetra-Schlusskurs des Halbjahres. Von Ende März bis Mitte April berührte der Kurs im Handelsverlauf 

mehrfach die Marke von EUR 1,00; am 13. April 2026 wurde sie mit einem Tagestief von EUR 0,996 kurzzeitig geringfügig unterschritten. 

Anschließend stabilisierte sich das Papier und schloss am 30. Juni 2026 bei EUR 1,08 — auf dem Niveau des Jahresbeginns. Über 

das gesamte Halbjahr blieb die Aktie damit bei hoher Schwankungsbreite im Ergebnis unverändert und entwickelte sich schwächer 

als der DAX und der Referenzindex Prime All Share.

Die jüngste Kursentwicklung nach dem Bilanzstichtag 30. Juni 2026 bis Ende Juli 2026 verlief verhalten : Das Papier bewegte sich in 

einer engen Bandbreite und markierte am 23. Juli 2026 mit einem Tagestief von EUR 0,984 seinen tiefsten Stand seit Jahresbeginn. 

Nach der am 29. Juli 2026 bekannt gegebenen Prognoseanpassung — deren Einzelheiten im Abschnitt „Wesentliche Ereignisse 

nach Ende der Zwischenberichtsperiode" und dem Prognosebericht dargestellt sind — gab die Aktie moderat nach und schloss 

am 31. Juli 2026 bei EUR 1,015, was einer Marktkapitalisierung von EUR 37,4 Mio. entspricht.
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9Grundlagen
Geschäftsmodell

3U HOLDING AG : Management und Geschäftssegmente

Die 3U HOLDING AG fungiert als operative Management- und Beteiligungsholding des 3U Konzerns. Sie steuert die Konzern-

strategie, überwacht alle Geschäftsaktivitäten und verantwortet das Finanz-, Risiko- und Controlling-Management sowie das 

Rechnungswesen. Zu ihren zentralen Aufgaben gehören zudem Datenschutz, Compliance, Investor Relations sowie Personal- und 

Rechtsangelegenheiten.

Im Rahmen der Disposition des eigenen Vermögens investiert die 3U HOLDING AG seit Sommer 2024 in Bitcoin.

Die Holding übernimmt außerdem im Rahmen des Treasury Managements das Cash-Pooling und die Kapitalallokation für Investitionen 

und Akquisitionen.

Die Vorstände der 3U HOLDING AG führen zeitgleich die operativen Geschäfte der Tochtergesellschaften.

Satzungsgemäß beinhaltet das Geschäftsmodell den Erwerb, die Verwaltung und die Veräußerung von unternehmerisch geführten 

Beteiligungen sowie im Rahmen der Verwaltung des eigenen Vermögens ferner auch der Erwerb, das Halten und Verwalten von 

Krypto-Assets, Immobilien und weiteren Assets. Die Geschäftstätigkeit konzentriert sich überwiegend auf Deutschland und die 

Nachbarländer. Das Kerngeschäft ist in drei unkorrelierten Segmenten organisiert : ITK (Informations- und Telekommunikations-

technik), Erneuerbare Energien sowie SHK (Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik).

Strategische Schwerpunkte sind der Ausbau des Onlinehandels im SHK-Segment, das Wachstum im Bereich Managed Services (ITK) 

sowie die Steigerung der Stromproduktion durch Repowering bestehender Windparks und die Entwicklung neuer Energieprojekte. 

Parallel realisiert die Holding Immobilienprojekte und führt ergänzende Aktivitäten in allen drei Segmenten durch.

Segment ITK (Informations- und Telekommunikationstechnik)

Im Segment ITK sind mehrere Geschäftsbereiche zusammengefasst. Die Konzerngesellschaften im Geschäftsbereich Tele-

kommunikation bieten Leistungen auf den Gebieten Voice Business und Data Center Services an. Reseller und Geschäftskunden (Voice 

Business) nutzen die Produkte Voice Terminierung — die Durchleitung von Gesprächen über das 3U-eigene Next-Generation-Network 

bis zum Empfänger — sowie verschiedene Mehrwertdienste. Die wachsende Nachfrage nach Colocation-Dienstleistungen und sicheren 

Rechenzentrumskapazitäten wird im Geschäftsbereich Data Center Services bedient. Die firmeneigenen Rechenzentren in Berlin, 

Hannover und Marburg halten dafür ein umfassendes Angebot an IT-Dienstleistungen bereit. Sie bieten Unternehmen den Betrieb 

und die aktive Betreuung virtueller Server (Infrastructure as a Service — IaaS), stellen aber auch Flächen und Infrastruktur zur 

Installation von kundeneigener Hardware zur Verfügung (Colocation). Mit dem Leistungsangebot Managed Services adressieren wir 

den Megatrend der Digitalisierung, insbesondere im deutschen Mittelstand. Im Wege des Outsourcings übertragen uns Kunden die 

Verantwortung für ihre gesamte Kommunikations- und Dateninfrastruktur, einschließlich Cloud-Administrierung, Cybersicherheit, 

Mobile Device Management und Managed-Desktop-Diensten.

Vor dem Hintergrund des Megatrends der Digitalisierung hat der Konzern innerhalb des Segments ITK den gezielten Aufbau von 

Know-how und Ressourcen im Bereich der Künstlichen Intelligenz (KI) initiiert. Ziel ist es, durch den systematischen Einsatz von 

KI-Technologien Effizienzgewinne, eine höhere Automatisierung und die Optimierung konzernweiter Prozesse zu erreichen; die 
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entwickelten Leistungen werden zentral aus dem Segment ITK für alle Segmente bereitgestellt und sollen perspektivisch auch 

externen Kunden angeboten werden.

Zur Bündelung dieser Aktivitäten wurde die 3U ROBOTICS GmbH mit Sitz in Marburg gegründet. Sie bildet den Ausgangspunkt einer 

KI- und Robotics-Strategie, die zunächst als konzerninterne Lösung ausgerichtet ist und perspektivisch die externe Vermarktung 

der entwickelten Leistungen vorsieht.

Segment Erneuerbare Energien

Im Bereich Erneuerbare Energien agiert 3U als Eigentümer und Betreiber von Wind- und Photovoltaikanlagen. Der wirtschaftliche 

Erfolg der Anlagen hängt von der Witterung, der technischen Verfügbarkeit sowie den Vermarktungskonditionen ab. Für einen 

Teil des erzeugten Stroms — darunter der Solarpark Adelebsen und die neuen Anlagen im Windpark Langendorf — erhält 3U eine 

garantierte Einspeisevergütung nach dem „Erneuerbare-Energien-Gesetz“ (EEG); weitere Mengen werden zu Festpreis- oder 

Monatsmarktkonditionen vermarktet. Unternehmerisches Wachstum wird vor allem durch den Zukauf oder Zubau weiterer 

Erzeugerkapazitäten sowie durch das Repowering bestehender Windparks erreicht.

Segment SHK (Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik)

Im Segment SHK bietet die Selfio SE als Onlinehändler Bauherren und Privathaushalten ein breites Sortiment an Sanitär-, Heizungs- 

und Klimaprodukten (B2C) sowie umfangreiche Online-Planungsunterstützung, etwa durch Video-Tutorials. Wettbewerbsvorteile 

sind eine starke Marke, effizientes Online-Marketing, attraktive Preise und eine hohe Lieferfähigkeit. Auch Eigenmarkenartikel und 

Smart-Home-Produkte ergänzen das Portfolio. Das Supply-Chain-Management für den Onlinehandel sowie den Einkauf verantwortet 

die Konzerngesellschaft PELIA Gebäudesysteme GmbH. PELIA betreibt in Koblenz ein modernes Produktions- und Logistikzentrum 

auf über 14.000 Quadratmetern. Dort werden die angebotenen Produkte gefertigt beziehungsweise gelagert und für den Versand 

konfektioniert. Mit der Akquisition der EMPUR-Gruppe im ersten Quartal 2025 erweiterte der Konzern seine Wertschöpfungstiefe 

und das Leistungsangebot rund um das Kernprodukt Flächenheizungen. Die Systeme und Komponenten werden gleichermaßen über 

den Großhandel vertrieben. Komplettiert wurde diese Investition durch den Kauf und die Strukturierung weiterer Produktions- und 

Lagerkapazitäten für Fußbodenheizungskomponenten am Standort der EMPUR in Buchholz-Mendt.

Für weitere Ausführungen zum Geschäftsmodell der 3U HOLDING AG verweisen wir auf die entsprechenden Abschnitte im 

Geschäftsbericht 2025.

Ziele und Strategie

Als Management- und Beteiligungsholding richtet die 3U HOLDING AG ihre Aktivitäten im Interesse aller Stakeholder konsequent 

auf die nachhaltige Wertsteigerung ihrer Vermögenswerte aus. Nach der eingeleiteten strategischen Neuausrichtung liegt der 

Schwerpunkt auf nachhaltigem, profitablem Wachstum aus eigener Kraft sowie auf Effizienz und Substanz in den drei Segmenten.

Im Segment ITK (Informations- und Telekommunikationstechnik) positionieren sich die Unternehmen weiterhin als leistungsstarke 

Digitalisierungspartner mit hoher technologischer Kompetenz und ausgeprägter Kundenorientierung. Die 3U TELECOM GmbH ver-

antwortet das Leistungsportfolio in den Bereichen Telekommunikation, Sprachkommunikation und Rechenzentrumsdienstleistungen. 
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Die cs communication systems GmbH (citrus) sowie die RISIMA Consulting GmbH unterstützen insbesondere mittelständische 

Unternehmen mit einem umfassenden Portfolio an IT-, Cloud- und Digitalisierungslösungen und begleiten sie als verlässliche 

Partner auf ihrem Weg der digitalen Transformation.

Ziel ist es, den Umsatz des Segments zunächst auf Vorjahresniveau zu stabilisieren und mittelfristig wieder an frühere Wachstums-

raten anzuknüpfen und dieses Wachstum im Rahmen der konzernweiten Digitalisierungsstrategie nachhaltig fortzusetzen. 

Das organische Wachstum des Segments soll mittelfristig insbesondere durch den Ausbau des margenstarken Geschäftsfelds 

Managed Services, die Gewinnung zusätzlicher Neukundenverträge sowie die kontinuierliche Durchdringung des bestehenden 

Kundenbestandes erreicht werden. Das Geschäftsfeld ist durch wiederkehrende Erlöse, eine hohe Skalierbarkeit und eine über-

durchschnittliche Profitabilität gekennzeichnet. Ergänzend hierzu können kleinere, wertschaffende Zukäufe bei sich bietenden 

Gelegenheiten flexibel realisiert werden.

Ein weiterer Schwerpunkt der strategischen Ausrichtung liegt im gezielten Ausbau digitaler und KI-basierter Lösungen. Der 

Einsatz von Künstlicher Intelligenz dient dabei sowohl der weiteren Automatisierung und Optimierung interner Prozesse als auch 

der Ergänzung und Weiterentwicklung des Produkt- und Serviceportfolios, das perspektivisch auch externen Kunden angeboten 

werden soll. Flankiert wird diese Ausrichtung durch eine fortgesetzte Vertriebsoffensive, den kontinuierlichen Ausbau innovativer 

Leistungsangebote sowie eine laufende Effizienzsteigerung entlang der Wertschöpfungskette. Ziel dieser Maßnahmen ist es, die 

im Segment traditionell hohen und überdurchschnittlichen Margen nachhaltig zu sichern. Als eine der wesentlichen Cash-gene-

rierenden Einheiten des Konzerns leistet das Segment ITK damit auch künftig einen wichtigen Beitrag zur Liquiditätssicherung 

und zur finanziellen Leistungsfähigkeit des 3U Konzerns.

Die KI-basierten Aktivitäten werden in der 3U ROBOTICS GmbH gebündelt. Über sie treibt 3U den Aufbau von KI- und Robotics-

Kompetenzen voran und will die damit verbundenen Wachstumspotenziale zunächst konzernintern und perspektivisch auch für 

externe Kunden erschließen.

Im Segment Erneuerbare Energien setzt 3U den gezielten Ausbau der eigenen Stromerzeugungskapazitäten fort. Ausgehend von 

einer installierten Konzern-Nennleistung von rund 73 MW soll diese u. a. über das beantragte Repowering des Windparks Kloster-

moor sowie das Projektentwicklungsvorhaben Breite Eiche in Nordrhein-Westfalen (Kreis Siegen-Wittgenstein) mittelfristig auf über 

100 MW gesteigert werden; der hierfür erforderliche Finanzierungsbedarf wird überwiegend über Darlehen gedeckt. Ergänzend 

prüft das Unternehmen Möglichkeiten im Bereich der Agri-Photovoltaik (Agri-PV). Das Segment leistet durch überdurchschnittliche 

Margen einen wesentlichen Beitrag zur Generierung stabiler liquider Mittel.

Im Segment SHK verfolgt 3U eine strategische Neupositionierung mit dem Ziel, die Wettbewerbsfähigkeit im Onlinehandel nachhaltig 

zu stärken und das Segment in die Gewinnzone zurückzuführen. Der Fokus liegt auf organischem Wachstum, einer Straffung des 

Produktspektrums und der vollständigen Integration der EMPUR-Gruppe entlang des dreistufigen Vertriebsmodells aus B2C, B2B 

und Großhandel, um Wertschöpfungstiefe und Skaleneffekte zu erhöhen. Das eingeleitete Restrukturierungsprogramm zielt auf 

konsequente Kostendisziplin und nachhaltige Effizienzsteigerungen.

Ergänzt werden die Segmentstrategien durch wertsteigernde Aktivitäten der Holding in den Bereichen Immobilienmanagement 

und Vermögensverwaltung. Im Rahmen einer diversifizierten Treasury-Strategie hält der Konzern zum 30. Juni 2026 unverändert 
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427,1 Bitcoin (bilanzieller Wert zum 30. Juni 2026 : EUR 21,9 Mio.). Die Investitionen dienen primär der Anlage überschüssiger Liquidität 

und stellen eine ergänzende, nicht operative Finanzanlage dar; sie sind gegenüber der Finanzierung des operativen Geschäfts 

und strategischer Wachstumsinitiativen klar nachrangig. Der Vorstand verfolgt einen disziplinierten, risikobewussten Ansatz und 

überprüft die Angemessenheit der Allokation fortlaufend.

Die ordentliche Hauptversammlung hat am 3. Juni 2026 beschlossen, den Unternehmensgegenstand in § 2 der Satzung um den 

Erwerb, das Halten und Verwalten von Krypto-Assets — insbesondere Bitcoin — sowie von Immobilien zu erweitern. Die Satzungs-

änderung ist zur Eintragung in das Handelsregister angemeldet; sie wird erst mit deren Eintragung wirksam.

Darüber hinaus hält der Konzern mehr als 3,2 Mio. eigene Aktien, die perspektivisch auch als Akquisitionswährung im Rahmen 

potenzieller Unternehmensübernahmen eingesetzt werden können. Der Vorstand beabsichtigt unverändert, den 3U Konzern auch 

künftig als verlässlichen und stabilen Dividendentitel am Kapitalmarkt zu positionieren.
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Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage

Ertragslage des Konzerns

Der 3U Konzern verbesserte seine operative Ertragskraft im ersten Halbjahr 2026 deutlich und erzielte trotz eines rückläufigen 

Umsatzes wieder ein positives EBITDA. Das Konzernergebnis blieb jedoch negativ, belastet durch eine außerplanmäßige Wert-

minderung auf den Bitcoin-Bestand.

Kumuliert fiel der Konzernumsatz im ersten Halbjahr 2026 gegenüber dem Vorjahreszeitraum um 13,8 % niedriger aus und erreichte 

einen Wert von EUR 24,4 Mio. (H1 2025 : EUR 28,3 Mio.). Der Rückgang resultierte im Wesentlichen aus dem Segment SHK, das im Zuge 

seiner konsequenten Ausrichtung auf Profitabilität und angesichts eines anhaltend schwachen Marktumfelds bewusst geringere 

Erlöse in Kauf nahm. Demgegenüber steigerte das Segment Erneuerbare Energien seine Erlöse nach Abschluss des Repowering-

Projekts Langendorf deutlich, während das Segment ITK bei leicht rückläufigem Umsatz seine Ertragskraft spürbar verbesserte.

Die Anteile der Segmente an den Umsatzerlösen (vor Konsolidierungseffekten) verschoben sich im Zuge der beschriebenen Ent-

wicklung : Auf das Segment ITK entfielen 26,0 % (H1 2025 : 24,2 %), auf das Segment Erneuerbare Energien 16,8 % (H1 2025 : 8,6 %) 

und auf das Segment SHK 57,2 % (H1 2025 : 67,2 %).

Anteil der Segmente an den konsolidierten Umsatzerlösen in Prozent*

26,0 %

16,8 %

57,2 %

H1 2026

24,2 %

8,6 %

67,2 %

H1 2025

ITK Erneuerbare Energien SHK *Die Differenz zu 100 Prozent resultiert aus „Sonstige Aktivitäten/Überleitung“
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Trotz des niedrigeren Umsatzes stieg das Rohergebnis auf EUR 12,3 Mio. (H1 2025 : EUR 11,8 Mio.). Ausschlaggebend war ein günsti-

gerer Umsatzmix bei einem deutlich geringeren Materialaufwand von EUR 13,8 Mio. (H1 2025 : EUR 18,5 Mio.). Der Personalaufwand 

verringerte sich spürbar auf EUR 5,9 Mio. (H1 2025 : EUR 7,0 Mio.), was insbesondere die Restrukturierung im Segment SHK und 

Kosteneinsparungen in den übrigen Bereichen widerspiegelt.

Das EBITDA belief sich auf EUR 2,1 Mio. nach EUR –0,3 Mio. im Vorjahreszeitraum; die EBITDA-Marge verbesserte sich auf 8,5 % 

(H1 2025 : –0,9 %). Damit setzte sich die operative Erholung, die 3U bereits mit den Zahlen zum ersten Quartal 2026 kommuniziert 

hatte, im gesamten ersten Halbjahr fort.

Die Abschreibungen erhöhten sich auf EUR 12,6 Mio. (H1 2025 : EUR 1,9 Mio.). Darin enthalten ist eine außerplanmäßige Wertminderung 

von EUR 9,9 Mio. (H1 2025 : EUR 0,0 Mio.) auf den unter den immateriellen Vermögenswerten ausgewiesenen Bitcoin-Bestand. Der 

Bestand wird zu Anschaffungskosten abzüglich Wertminderungen bewertet; der Rückgang des Bitcoin-Kurses zum Bilanzstichtag 

30. Juni 2026 löste den entsprechenden Wertminderungsbedarf aus. Die Wertminderung belastet das EBITDA nicht, wirkt sich 

jedoch in voller Höhe auf das EBIT und das Konzernergebnis aus. Die planmäßigen Abschreibungen stiegen zudem infolge der 

neuen Windenergieanlagen des Repowering Langendorf.

Das EBIT belief sich vor diesem Hintergrund auf EUR –10,5 Mio. (H1 2025 : EUR –2,2 Mio.). Das Finanzergebnis verschlechterte sich auf 

EUR –1,3 Mio. (H1 2025 : EUR –0,2 Mio.), im Wesentlichen aufgrund höherer Finanzaufwendungen aus der Projektfinanzierung für das 

Repowering Langendorf. Nach einem Steueraufwand von EUR 0,7 Mio. (H1 2025 : EUR 0,2 Mio.) ergab sich ein Periodenergebnis von 

EUR –12,5 Mio.; das auf die Aktionäre der 3U HOLDING AG entfallende Konzernergebnis betrug EUR –12,6 Mio. (H1 2025 : EUR –2,7 Mio.). 

Das Ergebnis je Aktie belief sich auf EUR –0,37 (H1 2025 : EUR –0,08).
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Entwicklung im Konzern in EUR Mio.

Umsatz EBITDA Ergebnis*
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Mitarbeiter 

Am 30. Juni 2026 waren insgesamt 198 Mitarbeiter (inkl. Vorstand, Aushilfen und Teilzeitkräfte) im 3U Konzern beschäftigt 

(31. Dezember 2025 : 229). Umgerechnet auf Vollzeitäquivalente verzeichnete der 3U Konzern zum Quartalsende 177 FTE nach 

205 zum 31. Dezember 2025. Die Abnahme zum aktuellen Bilanzstichtag ist überwiegend auf Restrukturierungsmaßnahmen im 

Segment SHK zurückzuführen.

Mitarbeiter
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ITK Erneuerbare Energien SHK Holding / Sonstige Aktivitäten *Vollzeitäquivalente



AN UNSERE AKTIONÄRE  |  KONZERNZWISCHENLAGEBERICHT  |  KONZERNZWISCHENABSCHLUSS  |  WEITERE INFORMATIONEN

18

Entwicklung in den Segmenten 

Segment ITK (Informations- und Telekommunikationstechnik)

Der deutsche Markt für Informations- und Telekommunikationstechnik blieb 2026 auf Wachstumskurs; der Branchenverband Bitkom 

erwartet in seiner Halbjahresbilanz für das Gesamtjahr einen Anstieg des Marktvolumens um 4,1 % auf EUR 246,4 Mrd., getragen vor 

allem vom Softwaregeschäft. Im klassischen Telekommunikationsgeschäft setzt sich zugleich der strukturelle Wandel fort : Nach 

Angaben der Bundesnetzagentur geht das Gesprächsvolumen in der Festnetztelefonie weiter zurück, während internetbasierte 

Dienste und der Glasfaserausbau an Bedeutung gewinnen. Vor diesem Hintergrund verringerte sich der Umsatz des Segments 

ITK um 7,1 % auf EUR 6,5 Mio. (H1 2025 : EUR 7,0 Mio.). Eine gezielte Fokussierung im Produkt- und Kundenmix führte dazu, dass 

der Materialaufwand überproportional zum Umsatz zurückging und das Rohergebnis mit EUR 4,5 Mio. nahezu unverändert blieb 

(H1 2025 : EUR 4,5 Mio.); die Rohergebnismarge verbesserte sich entsprechend. Zugleich konnte der Personalaufwand als größte 

Kostenposition auf EUR 1,7 Mio. (H1 2025 : EUR 2,0 Mio.) verringert werden. In der Folge stieg das EBITDA um 18,0 % auf EUR 1,8 Mio. 

(H1 2025 : EUR 1,5 Mio.), die EBITDA-Marge verbesserte sich deutlich auf 28,1 % (H1 2025 : 22,1 %). Die im Berichtszeitraum erstmals 

einbezogene 3U ROBOTICS GmbH verursachte lediglich geringe Anlaufkosten und erzielte noch keine Umsatzerlöse.
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Entwicklung im Segment ITK in EUR Mio.

Umsatz EBITDA Ergebnis*
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Segment Erneuerbare Energien

Das erste Halbjahr 2026 war durch eine hohe Stromerzeugung aus erneuerbaren Energien geprägt; nach Auswertungen des 

Fraunhofer ISE lag ihr Anteil an der öffentlichen Nettostromerzeugung in Deutschland bei 61,8 % (H1 2025 : 61,3 %), wobei sich der 

Anteil der Windenergie von 28,8 % auf 30,0 % erhöhte. Die zunehmende Einspeisung aus Wind- und Solarenergie führte zugleich 

zu mehr Stunden mit sehr niedrigen oder negativen Börsenstrompreisen. In diesem Umfeld und geprägt durch das Repowering 

in Langendorf steigerte das Segment Erneuerbare Energien seinen Umsatz um 69,8 % auf EUR 4,2 Mio. (H1 2025 : EUR 2,5 Mio.). 

Wesentlicher Treiber war der Abschluss des Repowering Langendorf : Seit dem 2. März 2026 sind alle fünf neuen Windenergieanlagen 

am Netz; die Gesamtkapazität des Konzerns stieg damit von 53 MW auf 73 MW. Die Windverhältnisse im ersten Halbjahr 2026 waren 

jedoch unterdurchschnittlich; das Wachstum beruhte daher im Wesentlichen auf der zusätzlichen Kapazität und nicht auf einer 

günstigen Witterung. Das EBITDA stieg um 130,6 % auf EUR 3,6 Mio. (H1 2025 : EUR 1,6 Mio.), die EBITDA-Marge erhöhte sich auf 

86,1 % (H1 2025 : 63,4 %). Der Personalaufwand des Segments blieb mit EUR 0,3 Mio. gering (H1 2025 : EUR 0,3 Mio.) und spiegelt 

die kapitalintensive, personalarme Struktur der Stromerzeugung wider. Die Investitionen des Segments in Höhe von EUR 6,4 Mio. 

(H1 2025 : EUR 6,6 Mio.) resultierten ebenfalls aus dem Repowering Langendorf; von den Segmentabschreibungen in Höhe von 

EUR 1,6 Mio. (H1 2025 : EUR 0,9 Mio.) entfielen EUR 0,8 Mio. auf die neuen Anlagen. Mit der am 25. Juni 2026 erteilten Genehmigung 

für den Windpark Breite Eiche legte das Segment zudem den Grundstein für weiteres Wachstum.
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Entwicklung im Segment Erneuerbare Energien in EUR Mio.

Umsatz EBITDA Ergebnis*
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Segment SHK (Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik)

Das Marktumfeld im Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik-Bereich blieb im ersten Halbjahr 2026 angespannt. Der Wohnungsneu-

bau in Deutschland ist bereits seit mehreren Jahren rückläufig; hinzu kam eine weiterhin verhaltene Modernisierungsnachfrage 

vor dem Hintergrund konjunktureller Unsicherheit und anhaltender Kaufzurückhaltung der privaten Haushalte. Das ifo Institut 

meldete für den Wohnungsbau im Frühjahr 2026 eine weitere Eintrübung des Geschäftsklimas, und der Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima (ZVSHK) berichtete von einer gedämpften Geschäftslage im SHK-Handwerk. Zusätzlich belasteten die seit Anfang 

März 2026 eskalierten Kriegshandlungen im Nahen Osten das Marktumfeld : Die konfliktbedingt gestiegenen Energie- und Roh-

stoffpreise sowie angespannte Lieferketten erhöhten branchenweit den Kostendruck und die Planungsunsicherheit. Deutsche 

Bundesbank und Bundesministerium für Wirtschaft und Energie verwiesen darauf, dass diese Belastungen über Kaufkraftverluste 

auch die Zurückhaltung der privaten Haushalte verstärkten. Der deutsche Onlinehandel wuchs im ersten Halbjahr 2026 insgesamt 

moderat. Der Bundesverband E-Commerce und Versandhandel (bevh) verzeichnete ein Umsatzplus von 4,3 %. Der auf das Segment 

entfallende Geschäftsanteil war jedoch weiterhin von der strategischen Neuausrichtung der Selfio SE geprägt, in deren Zuge 

weniger profitables Geschäft gezielt zurückgeführt wurde. Der Umsatz des Segments verringerte sich vor diesem Hintergrund um 

26,4 % auf EUR 14,2 Mio. (H1 2025 : EUR 19,3 Mio.). Das Rohergebnis ging auf EUR 3,0 Mio. zurück (H1 2025 : EUR 4,8 Mio.), während 

der Personalaufwand restrukturierungsbedingt auf EUR 2,5 Mio. sank (H1 2025 : EUR 3,2 Mio.). Da der umsatzbedingte Rückgang 

des Rohergebnisses im ersten Halbjahr 2026 die Kosteneinsparungen noch überwog, lag das EBITDA mit EUR –1,7 Mio. unter dem 

Vorjahreswert (H1 2025 : EUR –1,4 Mio.); die EBITDA-Marge betrug –12,0 % (H1 2025 : –7,2 %). Die zur Rückkehr in die Profitabilität 

eingeleiteten Maßnahmen wirkten sich damit zunächst umsatzmindernd aus und schlugen sich noch nicht im Segmentergebnis 

nieder. Wesentliche personelle Restrukturierungsaufwendungen fielen dabei nicht an; die Zahl der Mitarbeiter im Segment ging 

jedoch im Zuge der Neuausrichtung zurück.
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Entwicklung im Segment SHK in EUR Mio.

Umsatz EBITDA Ergebnis*
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Finanz- und Vermögenslage 

Die Bilanzsumme des 3U Konzerns erhöhte sich zum 30. Juni 2026 von EUR 158,6 Mio. auf EUR 166,1 Mio. Auf der Aktivseite wirkten 

dabei zwei gegenläufige Effekte : Die immateriellen Vermögenswerte gingen infolge der Wertminderung auf den Bitcoin-Bestand von 

EUR 37,3 Mio. auf EUR 26,7 Mio. zurück, während die Sachanlagen durch die neuen Windenergieanlagen des Repowering Langendorf 

von EUR 74,1 Mio. auf EUR 79,2 Mio. zunahmen. 

Die liquiden Mittel stiegen — überwiegend finanzierungsbedingt — von EUR 12,5 Mio. auf EUR 27,4 Mio., während der konsequente 

Lagerabbau im Segment SHK die Vorräte leicht verringerte.

Das Eigenkapital verringerte sich infolge des Konzernergebnisses von EUR 78,9 Mio. auf EUR 66,2 Mio.; die Eigenkapitalquote lag 

damit bei 39,9 % nach 49,8 % zum Jahresende 2025. Der Verschuldungsgrad (Verhältnis von Fremdkapital zu Eigenkapital) stieg 

infolge des geringeren Eigenkapitals und der höheren Finanzverbindlichkeiten auf rund 151 % (31. Dezember 2025 : 100,9 %). Die 

langfristigen Finanzverbindlichkeiten nahmen im Zuge der Projektfinanzierung für das Repowering Langendorf von EUR 57,9 Mio. 

auf EUR 80,8 Mio. zu. Die Nettoverschuldung — kurz- und langfristige Finanzverbindlichkeiten abzüglich liquider Mittel — stieg 

entsprechend auf EUR 56,6 Mio. (31. Dezember 2025 : EUR 49,1 Mio.); das Working Capital lag bei EUR 38,9 Mio. (31. Dezember 2025 : 

EUR 21,9 Mio.).

Der operative Cashflow verbesserte sich deutlich auf EUR –0,1 Mio. nach EUR –14,7 Mio. im Vorjahreszeitraum, in dem vor allem der 

Aufbau von Vorräten und Forderungen die Mittelbindung belastet hatte. Die positive Entwicklung im operativen Ergebnis spiegelt 

sich damit auch im operativen Cashflow wider.

Der Cashflow aus der Investitionstätigkeit war mit EUR –6,5 Mio. (H1 2025 : EUR –8,0 Mio.) im Wesentlichen durch das Repowering 

Langendorf geprägt; daraus ergab sich ein Free Cashflow von EUR –6,7 Mio. nach EUR –22,6 Mio. im Vorjahreszeitraum. 

Der Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit wies mit EUR 21,5 Mio. einen deutlich höheren Mittelzufluss auf als im Vorjahres-

zeitraum (H1 2025 : EUR 2,1 Mio.) und resultierte überwiegend aus der Aufnahme von Finanzkrediten in Höhe von EUR 23,1 Mio. zur 

Finanzierung des Repowering Langendorf; dem standen Tilgungen von Finanzkrediten und Anleihen in Höhe von EUR 0,7 Mio. sowie 

von Leasingverbindlichkeiten in Höhe von EUR 0,6 Mio. gegenüber. 

Insgesamt erhöhten sich die liquiden Mittel im ersten Halbjahr 2026 um EUR 14,8 Mio. auf EUR 27,4 Mio.
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Verkürzte Kapitalflussrechnung (TEUR) H1
2026 2025

Cashflow 14.824 –20.507

Mittelzufluss/-abfluss aus laufender Geschäftstätigkeit –145 –14.659

Mittelzufluss/-abfluss aus der Investitionstätigkeit –6.544 –7.960

Mittelzufluss/-abfluss aus der Finanzierungstätigkeit 21.513 2.112

Gesamte Veränderung der flüssigen Mittel 14.824 –20.507

Liquide Mittel am Anfang der Periode* 12.540 42.626

Liquide Mittel am Ende der Periode** 27.364 22.119

*Inkl. als Sicherheit hinterlegte Festgelder beziehungsweise Gelder mit Verfügungsbeschränkungen in Höhe von TEUR 2.974 (1. Januar 2026 : TEUR 2.974) 
**Inkl. als Sicherheit hinterlegte Festgelder beziehungsweise Gelder mit Verfügungsbeschränkungen in Höhe von TEUR 2.974 (30. Juni 2025 : TEUR 2.974)



AN UNSERE AKTIONÄRE  |  KONZERNZWISCHENLAGEBERICHT  |  KONZERNZWISCHENABSCHLUSS  |  WEITERE INFORMATIONEN

26
Bericht zu wesentlichen Geschäften 
mit nahestehenden Personen

Die Geschäftsbeziehungen zu nahestehenden Unternehmen und Personen haben sich während der ersten sechs Monate des 

laufenden Geschäftsjahres gegenüber dem 31. Dezember 2025 nicht wesentlich verändert. Wir verweisen hierzu auf unsere Dar-

stellungen im Geschäftsbericht 2025. Sämtliche Geschäfte wurden zu marktüblichen Bedingungen durchgeführt.



AN UNSERE AKTIONÄRE  |  KONZERNZWISCHENLAGEBERICHT  |  KONZERNZWISCHENABSCHLUSS  |  WEITERE INFORMATIONEN

27

Die seit Anfang März 2026 eskalierten Kriegshandlungen im Nahen Osten sowie die zeitweise Blockade der Straße von Hormus 

stellen einen wesentlichen Risikofaktor für den weiteren Geschäftsverlauf dar. Ihre Auswirkungen — höhere Energie- und Roh-

stoffpreise, angespannte Lieferketten und eine ausgeprägte Kaufzurückhaltung der privaten Haushalte — belasteten im ersten 

Halbjahr 2026 das Segment SHK und gaben wesentlichen Anlass für die am 29. Juli 2026 veröffentlichte Anpassung der Prognose 

(siehe Prognosebericht). Eine weitere Verschärfung des Konflikts könnte die Beschaffung von Rohstoffen und Komponenten im 

Segment SHK sowie von Anlagenkomponenten im Segment Erneuerbare Energien zusätzlich beeinträchtigen und die Nachfrage 

über den bereits berücksichtigten Umfang hinaus dämpfen. Der Vorstand beobachtet die Lage fortlaufend.

Zum 30. Juni 2026 haben sich darüber hinaus keine wesentlichen Veränderungen zu den im Geschäftsbericht 2025 ausführlich 

dargestellten Risiken und deren Einschätzung ergeben.

Im Bereich Künstlicher Intelligenz sieht der Vorstand für den 3U Konzern über die bestehenden Effizienzeffekte hinaus zusätzliches 

Wertsteigerungspotenzial. Der systematische Ausbau von KI-Kompetenzen, insbesondere über die neu gegründete 3U ROBOTICS GmbH, 

eröffnet mittelfristig die Möglichkeit, entwickelte KI-Lösungen auch externen, insbesondere mittelständischen Kunden anzubieten 

und damit ein zusätzliches, margenstarkes Erlösfeld im Segment ITK zu erschließen.

Chancen- und Risikobericht
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Die konjunkturelle Entwicklung in Deutschland, dem für den 3U Konzern mit Abstand wichtigsten Absatzmarkt, blieb im ersten 

Halbjahr 2026 verhalten. Wesentlich geprägt war das Umfeld durch die seit Anfang März 2026 eskalierten Kriegshandlungen im Nahen 

Osten und die zeitweise Blockade der Straße von Hormus, die zu deutlich höheren Energie- und Rohstoffpreisen, angespannten 

Lieferketten und wieder anziehender Inflation führten und die wirtschaftliche Dynamik nach einem noch aufwärtsgerichteten 

Jahresauftakt dämpften.

In diesem Umfeld gewann der 3U Konzern seine operative Ertragskraft im ersten Halbjahr 2026 zurück : Das EBITDA erreichte mit 

EUR 2,1 Mio. wieder ein klar positives Niveau, obwohl der Umsatz — vor allem infolge der auf Profitabilität ausgerichteten Neu-

ausrichtung im Segment SHK — zurückging. Getragen wurde diese Erholung von den Segmenten ITK und Erneuerbare Energien. 

Das Konzernergebnis blieb dennoch negativ; ursächlich hierfür war insbesondere eine außerplanmäßige, nicht operative und 

zahlungsunwirksame Wertminderung auf den Bitcoin-Bestand.

Die Vermögens- und Finanzlage bleibt weiterhin tragfähig. Die Eigenkapitalquote von 39,9 % liegt unter dem Niveau zum Jahres-

ende 2025, was überwiegend auf die genannte Wertminderung und die wachstumsbedingte Finanzierung des Repowering-Projekts 

Langendorf zurückgeht; die Liquiditätsausstattung verbesserte sich im Berichtszeitraum hingegen spürbar auf EUR 27,4 Mio.

Der Vorstand beurteilt die wirtschaftliche Lage des Konzerns zum Zeitpunkt der Aufstellung dieses Konzernzwischenlageberichts 

— gerade angesichts der derzeitigen Rahmenbedingungen und aufgrund der Diversifizierung des Geschäftsmodells — insgesamt 

als ausgewogen. Den anhaltenden Belastungen im Segment SHK hat er mit der am 29. Juli 2026 angepassten Prognose für das 

Geschäftsjahr 2026 Rechnung getragen; die Einzelheiten stellt der Prognosebericht dar. Für das zweite Halbjahr 2026 erwartet 

der Vorstand in den Segmenten ITK und Erneuerbare Energien einen stabilen Verlauf, während das Segment SHK angesichts 

des schwachen Marktumfelds verhalten bleiben dürfte. Mit den strategischen Schwerpunkten in den Megatrends Onlinehandel, 

Digitalisierung und Erneuerbare Energien sieht der Vorstand den Konzern gut aufgestellt, um die eingeleitete operative Erholung 

fortzusetzen. Für die Finanzierung des laufenden Geschäfts wie auch weiterer Wachstumsschritte stehen ausreichend Mittel und 

Instrumente zur Verfügung.

Gesamtaussage zur wirtschaftlichen Lage
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nach Ende der Zwischenberichtsperiode

Am 29. Juli 2026 hat die 3U HOLDING AG ihre Prognose für das Geschäftsjahr 2026 angepasst und hierüber per Ad-hoc-Mitteilung 

informiert. Auf Grundlage der aktualisierten Erwartungen rechnet der Vorstand mit einem Konzernumsatz zwischen EUR 48 Mio. 

und EUR 53 Mio. (bisherige Prognose : EUR 55 Mio. bis EUR 60 Mio.) und einem Konzern-EBITDA zwischen EUR 4,0 Mio. und 

EUR 6,0 Mio. (bisherige Prognose : EUR 6,0 Mio. bis EUR 8,0 Mio.). Die Anpassung betrifft im Wesentlichen das Segment SHK; die 

Einzelheiten stellt der Prognosebericht dar. Weitere Ereignisse von wesentlicher Bedeutung für die 3U HOLDING AG beziehungs-

weise mit signifikantem Einfluss auf die Finanz-, Vermögens- und Ertragslage des Konzerns haben sich nach dem Bilanzstichtag 

30. Juni 2026 nicht zugetragen.
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Der 3U Konzern hat im ersten Halbjahr 2026 operativ einen Wendepunkt erreicht : Das Konzern-EBITDA kehrte mit EUR 2,1 Mio. in 

positives Terrain zurück (H1/2025 : EUR –0,3 Mio.), während der Konzernumsatz — im Wesentlichen markt- und restrukturierungs-

bedingt im Segment SHK — zurückging. Vor dem Hintergrund der anhaltenden Belastungen im Segment SHK hat der Vorstand seine 

Prognose für das Geschäftsjahr 2026 angepasst. Er rechnet nunmehr mit einem Konzernumsatz von EUR 48 Mio. bis EUR 53 Mio. 

und einem operativen Ergebnis vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen (EBITDA) von EUR 4 Mio. bis EUR 6 Mio. (bisherige Prog-

nose : Umsatz EUR 55 Mio. bis EUR 60 Mio., EBITDA EUR 6 Mio. bis EUR 8 Mio.), was einer EBITDA-Marge von rund 10 % entspricht. 

Ursächlich hierfür ist vor allem das Segment SHK, während die Erwartungen für die Segmente ITK und Erneuerbare Energien 

unverändert bleiben. Die Prognose steht unter dem Vorbehalt einer im weiteren Jahresverlauf im Wesentlichen unveränderten 

gesamtwirtschaftlichen und geopolitischen Entwicklung.

Das Segment ITK steht weiterhin im Zeichen der Fokussierung auf renditestarke Produktbereiche; im Vordergrund stehen der 

Ausbau der Managed-Service-Angebote sowie die Sicherstellung der Profitabilität im Bereich Voice Business. Die Entwicklung 

im ersten Halbjahr 2026 verlief planmäßig. Im Segment ITK geht der Vorstand weiterhin von Umsatzerlösen auf dem Niveau des 

Vorjahres von rund EUR 13 Mio. und von einer weiterhin hohen EBITDA-Marge aus.

Im Segment Erneuerbare Energien hat der Konzern im ersten Halbjahr 2026 einen wesentlichen Meilenstein seines Kapazitäts-

ausbaus erreicht : Das Repowering im Windpark Langendorf wurde abgeschlossen; seit dem 2. März 2026 speisen alle fünf neuen 

Windenergieanlagen in das Netz ein. Die installierte Nennleistung des konzerneigenen Wind- und Solarportfolios stieg damit von 

53 MW auf 73 MW. Da die zusätzliche Kapazität im zweiten Halbjahr erstmals über einen vollen Sechsmonatszeitraum und in der 

ertragsstärkeren Windperiode zur Verfügung steht, erwartet der Vorstand hier den überwiegenden Teil des Jahresergebnisbei-

trags des Segments. Parallel treibt der Konzern das beantragte Repowering des Windparks Klostermoor voran; für den geplanten 

Windpark Breite Eiche im Kreis Siegen-Wittgenstein (Nordrhein-Westfalen) erhielt 3U die immissionsschutzrechtliche Genehmigung 

nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG). Der Umsatz mit Bestandsanlagen hängt daneben maßgeblich von der 

technischen Verfügbarkeit, den Strompreisen und der Witterung ab; die Planung unterstellt durchschnittliche Winderträge und 

Sonneneinstrahlung. Vor diesem Hintergrund erwartet der Vorstand im Segment Erneuerbare Energien für 2026 mehr als eine 

Verdopplung der Umsatzerlöse gegenüber 2025 auf über EUR 10 Mio. sowie ein deutlich gesteigertes EBITDA von rund EUR 8 Mio.

Das Geschäft im Segment SHK bleibt von den unsicheren wirtschaftlichen und politischen Rahmenbedingungen sowie der 

verhaltenen Baukonjunktur geprägt. Darüber hinaus wirkte sich die eingeleitete Restrukturierung im ersten Halbjahr 2026 

erwartungsgemäß umsatzmindernd aus. Das angespannte Marktumfeld dauert entgegen den ursprünglichen Erwartung an : 

Die fortwirkenden Belastungen aus dem Nahost-Konflikt, der rückläufige Wohnungsneubau in Deutschland und eine gedämpfte 

Modernisierungsnachfrage vor dem Hintergrund konjunktureller Unsicherheit und ausgeprägter Kaufzurückhaltung bestimmen 

nach heutiger Einschätzung auch das zweite Halbjahr 2026. Der Vorstand geht für das Geschäftsjahr 2026 von Umsatzerlösen von 

rund EUR 28 Mio. sowie einem EBITDA zwischen EUR –2,0 Mio. und EUR –3,0 Mio. aus (bisherige Erwartung : Umsatz rund EUR 35 Mio., 

EBITDA rund EUR –1,0 Mio.). An der strategischen Neuausrichtung hält er unverändert fest : Ein schlankeres, stärker fokussiertes 

Produktangebot, effizientere Beschaffungs- und Logistikprozesse sowie die Integration der EMPUR-Gruppe entlang des dreistufigen 

Vertriebsmodells aus B2C, B2B und Großhandel sollen die Ertragskraft des Segments schrittweise stärken und es mittelfristig in 

die Gewinnzone zurückführen.
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Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemäß den anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsätzen für die Halbjahresfinanz-

berichterstattung der Konzernhalbjahresabschluss ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 

Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt und im Konzernzwischenlagebericht der Geschäftsverlauf einschließlich des 

Geschäftsergebnisses und die Lage des Konzerns so dargestellt sind, dass ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 

Bild vermittelt wird, sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns im verbleibenden 

Geschäftsjahr beschrieben sind.

Marburg, den 13. August 2026

Ihr Vorstand

	 	

Christoph Hellrung	 Uwe Knoke	 Andreas Odenbreit

Versicherung der gesetzlichen Vertreter
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Aktiva — 3U Konzern (TEUR) 30. 6. 2026 31. 12. 2025

Langfristige Vermögenswerte 116.057 120.931

Immaterielle Vermögenswerte 26.689 37.331

Sachanlagen 79.217 74.077

Nutzungsrechte 4.006 4.432

Als Finanzinvestition gehaltene Immobilien 3.434 3.469

Übrige Finanzanlagen 23 23

Aktive latente Steuern 2.236 1.168

Sonstige langfristige Vermögenswerte 452 431

Kurzfristige Vermögenswerte 50.033 37.664

Vorräte 11.902 12.721

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 4.684 3.887

Ertragsteuerforderungen 1.893 1.772

Sonstige kurzfristige Vermögenswerte 4.190 6.744

Liquide Mittel 27.364 12.540

Aktiva gesamt 166.090 158.595
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Passiva — 3U Konzern (TEUR) 30. 6. 2026 31. 12. 2025

Eigenkapital 66.201 78.933

Gezeichnetes Kapital 36.816 36.816

Eigene Anteile –3.241 –3.241

Kapitalrücklage 7.709 7.709

Gewinnrücklage 36.685 36.685

Ergebnisvortrag 235 9.113

Konzernergebnis –12.558 –8.878

Summe Eigenkapital der Aktionäre der 3U HOLDING AG 65.646 78.204

Anteile nicht beherrschender Gesellschafter 555 729

Langfristige Schulden 88.708 63.943

Langfristige Rückstellungen 2.251 1.549

Langfristige Finanzverbindlichkeiten 80.758 57.897

Langfristige Leasingverbindlichkeiten 3.268 3.733

Passive latente Steuern 2.125 360

Sonstige langfristige Verbindlichkeiten 306 404

Kurzfristige Schulden 11.181 15.719

Kurzfristige Rückstellungen 604 869

Kurzfristige Ertragsteuerverbindlichkeiten 202 373

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 3.202 3.716

Kurzfristige Leasingverbindlichkeiten 788 863

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 3.048 5.525

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 3.337 4.373

Passiva gesamt 166.090 158.595
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34 Gewinn- und Verlustrechnung

3U Konzern (TEUR) Q2 H1

2026 2025 2026 2025

Umsatzerlöse 11.967 13.678 24.370 28.285

Sonstige betriebliche Erträge 491 658 1.017 1.281

Bestandsveränderung an fertigen und unfertigen Leistungen 235 527 384 564

Andere aktivierte Eigenleistungen 38 46 363 110

Materialaufwand –6.239 –8.828 –13.845 –18.489

Rohergebnis 6.492 6.081 12.289 11.751

Personalaufwand –2.913 –3.760 –5.910 –7.026

Sonstige betriebliche Aufwendungen –2.204 –2.318 –4.313 –4.991

EBITDA 1.375 3 2.066 –266

Abschreibungen –4.160 –960 –12.554 –1.922

EBIT –2.785 –957 –10.488 –2.188

Finanzerträge 22 103 39 264

Finanzaufwendungen –830 –146 –1.383 –489

Finanzergebnis –808 –43 –1.344 –225

EBT –3.593 –1.000 –11.832 –2.413

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag –612 –268 –708 –189

Periodenergebnis –4.205 –1.268 –12.540 –2.602

Davon auf Anteile nicht beherrschender Gesellschafter 
entfallend –10 6 18 92

Davon auf Aktionäre der 3U HOLDING AG entfallend 
(Konzernergebnis) –4.195 –1.274 –12.558 –2.694

Ergebnis je Aktie unverwässert (in EUR) –0,12 –0,04 –0,37 –0,08

Ergebnis je Aktie verwässert (in EUR) –0,12 –0,04 –0,37 –0,08
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3U Konzern (TEUR) H1

2026 2025

Periodenergebnis –12.540 –2.602

Davon auf Aktionäre der 3U HOLDING AG entfallend –12.558 –2.694

Davon auf Anteile nicht beherrschender Gesellschafter entfallend 18 92

Direkt im Eigenkapital erfasste Veränderungen, die zukünftig 
in die Gewinn- und Verlustrechnung umgegliedert werden können 0 0

Direkt im Eigenkapital erfasste Veränderungen, die zukünftig 
nicht in die Gewinn- und Verlustrechnung umgegliedert werden können 0 0

Veränderung des im Eigenkapital erfassten Betrags 0 0

Gesamtes Periodenergebnis –12.540 –2.602

Davon auf Aktionäre der 3U HOLDING AG entfallend –12.558 –2.694

Davon auf Anteile nicht beherrschender Gesellschafter entfallend 18 92
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36 Eigenkapitalveränderungsrechnung

3U Konzern (TEUR) Gezeichnetes 
Kapital

Eigene 
Anteile

Kapital- 
rücklage

Gewinnrücklage/ 
Ergebnisvortrag und 

Periodenergebnis 
der Aktionäre 

der 3U HOLDING AG

Sonstige Eigenkapitalpositionen
Währungsdifferenzen Sicherungs- 

instrumente

Eigenkapital 
der Aktionäre der 

3U HOLDING AG

Anteile nicht 
beherrschender 

Gesellschafter

Summe 
Eigenkapital

Stand 1. 1. 2025 36.816 –3.241 7.709 45.798 0 0 87.082 675 87.757

Periodenergebnis 2025 0 0 0 –8.878 0 0 –8.878 253 –8.625

Einzahlungen durch/Auszahlungen an 
nicht beherrschende Gesellschafter 0 0 0 0 0 0 0 –199 –199

Stand 31. 12. 2025 36.816 –3.241 7.709 36.920 0 0 78.204 729 78.933

3U Konzern (TEUR) Gezeichnetes 
Kapital

Eigene 
Anteile

Kapital- 
rücklage

Gewinnrücklage/ 
Ergebnisvortrag und 

Periodenergebnis 
der Aktionäre 

der 3U HOLDING AG

Sonstige Eigenkapitalpositionen
Währungsdifferenzen Sicherungs- 

instrumente

Eigenkapital 
der Aktionäre der 

3U HOLDING AG

Anteile nicht 
beherrschender 

Gesellschafter

Summe 
Eigenkapital

Stand 1. 1. 2026 36.816 –3.241 7.709 36.920 0 0 78.204 729 78.933

Periodenergebnis 2026 0 0 0 –12.558 0 0 –12.558 18 –12.540

Einzahlungen durch/Auszahlungen an 
nicht beherrschende Gesellschafter 0 0 0 0 0 0 0 –192 –192

Stand 30. 6. 2026 36.816 –3.241 7.709 24.362 0 0 65.646 555 66.201
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3U Konzern (TEUR) Gezeichnetes 
Kapital

Eigene 
Anteile

Kapital- 
rücklage

Gewinnrücklage/ 
Ergebnisvortrag und 

Periodenergebnis 
der Aktionäre 

der 3U HOLDING AG

Sonstige Eigenkapitalpositionen
Währungsdifferenzen Sicherungs- 

instrumente

Eigenkapital 
der Aktionäre der 

3U HOLDING AG

Anteile nicht 
beherrschender 

Gesellschafter

Summe 
Eigenkapital

Stand 1. 1. 2025 36.816 –3.241 7.709 45.798 0 0 87.082 675 87.757

Periodenergebnis 2025 0 0 0 –8.878 0 0 –8.878 253 –8.625

Einzahlungen durch/Auszahlungen an 
nicht beherrschende Gesellschafter 0 0 0 0 0 0 0 –199 –199

Stand 31. 12. 2025 36.816 –3.241 7.709 36.920 0 0 78.204 729 78.933

3U Konzern (TEUR) Gezeichnetes 
Kapital

Eigene 
Anteile

Kapital- 
rücklage

Gewinnrücklage/ 
Ergebnisvortrag und 

Periodenergebnis 
der Aktionäre 

der 3U HOLDING AG

Sonstige Eigenkapitalpositionen
Währungsdifferenzen Sicherungs- 

instrumente

Eigenkapital 
der Aktionäre der 

3U HOLDING AG

Anteile nicht 
beherrschender 

Gesellschafter

Summe 
Eigenkapital

Stand 1. 1. 2026 36.816 –3.241 7.709 36.920 0 0 78.204 729 78.933

Periodenergebnis 2026 0 0 0 –12.558 0 0 –12.558 18 –12.540

Einzahlungen durch/Auszahlungen an 
nicht beherrschende Gesellschafter 0 0 0 0 0 0 0 –192 –192

Stand 30. 6. 2026 36.816 –3.241 7.709 24.362 0 0 65.646 555 66.201
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38 Kapitalflussrechnung

3U Konzern (TEUR) H1

2026 2025

Periodenergebnis –12.540 –2.602

	+/–	Abschreibungen/Zuschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens 12.554 1.922

	+/–	Zunahme/Abnahme der Rückstellungen 438 –122

	–/+	Gewinn/Verlust aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens –22 12

	–/+	�Zunahme/Abnahme der Vorräte 
und der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 23 –4.659

	+/–	Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen –2.478 745

	+/–	Veränderung sonstige Forderungen 2.533 –12.160

	+/–	Veränderung sonstige Verbindlichkeiten –1.133 2.245

	+/–	Veränderung Steuerforderungen/-schulden inkl. latente Steuern 405 –37

	+/–	Sonstige zahlungsunwirksame Veränderungen 75 –3

Cashflow aus operativer Geschäftstätigkeit –145 –14.659

	+	 �Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Sachanlagevermögens 23 2

	 –	 �Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen –6.521 –7.535

	 –	 �Auszahlungen für Investitionen in das immaterielle Anlagevermögen –46 –427

Cashflow aus der Investitionstätigkeit –6.544 –7.960

Übertrag* –6.689 –22.619
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3U Konzern (TEUR) H1

2026 2025

Übertrag* –6.689 –22.619

	+	 �Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen 
(Kapitalerhöhungen, Verkauf eigener Anteile etc.) 0 0

	+	 �Einzahlungen nicht beherrschender Gesellschafter (Beteiligungen) 7 0

	 –	 ��Auszahlungen an Unternehmenseigner und nicht beherrschende Gesellschafter 
(Dividenden, Eigenkapitalrückzahlungen, Erwerb eigener Anteile, 
andere Ausschüttungen) –200 0

	+	 �Einzahlung aus der Aufnahme von (Finanz-)Krediten 23.060 3.372

	 –	 �Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und (Finanz-)Krediten –712 –665

	 –	 �Auszahlungen aus der Tilgung von Leasingverbindlichkeiten –642 –595

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 21.513 2.112

Summe der Cashflows 14.824 –20.507

	+/–	�Veränderung der Verfügungsbeschränkungen im Finanzmittelfonds 0 –2

Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 9.566 39.654

Finanzmittelfonds am Ende der Periode 24.390 19.145

Gesamte Veränderung des Finanzmittelfonds 14.824 –20.509
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Allgemeine Angaben über den Konzern

Die 3U HOLDING AG (nachfolgend auch als 3U oder Gesellschaft bezeichnet) mit Sitz in Marburg ist die Muttergesellschaft des 

3U Konzerns und eine börsennotierte Aktiengesellschaft. Sie ist im Handelsregister des Amtsgerichts Marburg unter HRB 4680 

eingetragen.

Die Geschäftstätigkeit der 3U und ihrer Tochtergesellschaften umfasst die Verwaltung eigenen Vermögens, den Erwerb, die 

Verwaltung und die Veräußerung von Beteiligungen an in- und ausländischen Unternehmen sowie die Bereitstellung von Tele-

kommunikationsdienstleistungen und IT-Leistungen im Segment ITK. Die Aktivitäten im Bereich Erneuerbare Energien und im 

Bereich Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik werden in den Segmenten Erneuerbare Energien und SHK dargestellt.

Die Anschrift der Gesellschaft lautet : Zu den Sandbeeten 1 b, 35043 Marburg, Deutschland. 

Grundlagen der Rechnungslegung

Der vorliegende Zwischenbericht wurde gemäß den Vorschriften der International Financial Reporting Standards (IFRS) angefertigt.

Der vorliegende Zwischenbericht wurde keiner Prüfung oder prüferischen Durchsicht unterzogen.

Ergänzende Angaben gemäß IAS 34

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sowie Berechnungsmethoden zum Jahresabschluss 31. Dezember 2025 wurden mit 

Ausnahme der erstmals im Geschäftsjahr anzuwendenden Standards, Interpretationen und Änderungen an den IFRS unverändert 

zum 30. Juni 2026 angewandt.

Die Liquiditätslage stellt sich zum 30. Juni 2026 weiterhin als sehr gut dar. Zur Anlage des Liquiditätsbestands hat der 3U Konzern 

als Geldanlage rund EUR 32,1 Mio. in Bitcoin investiert. Der Wert des Bitcoin unterliegt grundsätzlich einem erhöhten Kursrisiko. Im 

ersten Halbjahr 2026 erfolgten Wertberichtigungen in Höhe von rund EUR 9,9 Mio. Die kumulierten Wertberichtigungen belaufen 

sich zum 30. Juni 2026 auf rund EUR 10,2 Mio. Der Ausweis der Bestände erfolgt unter den langfristigen immateriellen Vermögens-

werten. Zum 30. Juni 2026 verfügte die Gesellschaft über insgesamt rund 427 Bitcoin mit einem Buchwert von rund EUR 21,9 Mio.

Bezüglich der Angaben zur Auftragslage und zur Entwicklung von Kosten und Preisen verweisen wir auf den Abschnitt „Darstellung 

des Geschäftsverlaufs“ im Konzernzwischenlagebericht.

Hinsichtlich der Angaben zur Anzahl der Mitarbeiter verweisen wir auf den Abschnitt „Mitarbeiter“ im Konzernzwischenlagebericht.

Zu den Angaben zu wesentlichen Ereignissen nach Ende der Zwischenberichtsperiode verweisen wir auf den Abschnitt „Wesentliche 

Ereignisse nach Ende der Zwischenberichtsperiode“ im Konzernzwischenlagebericht.

Anhang
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Die Geschäftsbeziehungen zu nahestehenden Unternehmen und Personen haben sich während der ersten sechs Monate des 

Geschäftsjahres 2026 im Vergleich zum Vorjahr nicht außergewöhnlich entwickelt. Hinsichtlich einzelner Geschäftsbeziehungen 

dürfen wir auf unseren Geschäftsbericht zum 31. Dezember 2025, Textziffer 8.3 verweisen.

Konsolidierungskreis

Gegenüber dem 31. Dezember 2025 haben sich die im Nachfolgenden aufgeführten Veränderungen im Konsolidierungskreis ergeben.

Mit notarieller Urkunde vom 29. Januar 2026 wurde die 3U ROBOTICS GmbH mit Sitz in Marburg gegründet. An der Gesellschaft ist 

die 3U HOLDING AG mit 71 % der Anteile beteiligt. Außerdem hat die 3U HOLDING AG zu Beginn des Geschäftsjahres eine Vorrats-

gesellschaft auf Zypern übernommen. Die Firma der Gesellschaft lautet 3U ENERGY LTD. Sitz der Gesellschaft ist Larnaka, Zypern.

Zum 30. Juni 2026 werden neben der 3U HOLDING AG 31 (31. Dezember 2025 : 29) in- und ausländische Tochtergesellschaften in den 

Konsolidierungskreis einbezogen, bei denen die 3U HOLDING AG unmittelbar oder mittelbar über die Mehrheit der Stimmrechte 

bzw. über die Möglichkeit zur Kontrolle verfügt.

13 (31. Dezember 2025 : 12) Tochterunternehmen, deren Einfluss auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns sowohl 

einzeln als auch gemeinsam von untergeordneter Bedeutung ist, werden nicht konsolidiert. Hierbei handelt es sich im Wesentlichen 

um nicht aktive Gesellschaften. Sie werden zu Anschaffungskosten abzüglich erforderlicher Wertberichtigungen bewertet und 

innerhalb der langfristigen Vermögenswerte ausgewiesen.
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Segmentberichterstattung

H1 2026 (TEUR) ITK Erneuer-
bare 

Energien

SHK Zwischen-
summe

Sonstige 
Aktivi-

täten

Über-
leitung

Konzern

Umsatz mit Dritten 5.988 4.176 14.206 24.370 0 0 24.370

Umsätze mit anderen Segmenten/
Bereichen 484 0 0 484 1.220 –1.704 0

Innenumsatz (Intrasegmenterlöse) 600 28.596 11.259 40.455 0 –40.455 0

Gesamtumsatz 7.072 32.772 25.465 65.309 1.220 –42.159 24.370

Abzüglich Innenumsatz 
(Intrasegmenterlöse) –600 –28.596 –11.259 –40.455 0 40.455 0

Segment-/Konzernumsatz 6.472 4.176 14.206 24.854 1.220 –1.704 24.370

Sonstige betriebliche Erträge 610 88 159 857 313 –153 1.017

Bestandsveränderung 0 410 –35 375 0 9 384

Andere aktivierte Eigenleistungen 0 32 331 363 0 0 363

Materialaufwand –2.580 393 –11.649 –13.836 0 –9 –13.845

Rohergebnis 4.502 5.099 3.012 12.613 1.533 –1.857 12.289

Personalaufwand –1.746 –274 –2.510 –4.530 –1.380 0 –5.910

Sonstige betriebliche Aufwendungen –939 –1.227 –2.202 –4.368 –1.508 1.563 –4.313

EBITDA 1.817 3.598 –1.700 3.715 –1.355 –294 2.066

Abschreibungen –270 –1.636 –549 –2.455 –10.334 235 –12.554

EBIT 1.547 1.962 –2.249 1.260 –11.689 –59 –10.488

Übriges Finanzergebnis 83 –1.475 –421 –1.813 16.104 –15.635 –1.344

Steuern vom Einkommen 
und vom Ertrag –2 1.173 0 1.171 –1.879 0 –708

Periodenergebnis* 1.628 1.660 –2.670 618 2.536 –15.694 –12.540

Davon auf Anteile 
nicht beherrschender Gesellschafter 
entfallend –21 39 18 0 0 18

Segmentergebnis*/Konzernergebnis 1.649 1.621 –2.670 600 2.536 –15.694 –12.558

*Vor Ergebnisabführung
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H1 2025 (TEUR) ITK Erneuer-
bare 

Energien

SHK Zwischen-
summe

Sonstige 
Aktivi-

täten

Über-
leitung

Konzern

Umsatz mit Dritten 6.535 2.460 19.290 28.285 0 0 28.285

Umsätze mit anderen Segmenten/
Bereichen 429 0 22 451 1.083 –1.534 0

Innenumsatz (Intrasegmenterlöse) 463 63 14.348 14.874 0 –14.874 0

Gesamtumsatz 7.427 2.523 33.660 43.610 1.083 –16.408 28.285

Abzüglich Innenumsatz 
(Intrasegmenterlöse) –463 –63 –14.348 –14.874 0 14.874 0

Segment-/Konzernumsatz 6.964 2.460 19.312 28.736 1.083 –1.534 28.285

Sonstige betriebliche Erträge 595 396 190 1.181 276 –176 1.281

Bestandsveränderung 0 311 253 564 0 0 564

Andere aktivierte Eigenleistungen 0 52 0 52 58 0 110

Materialaufwand –3.033 –487 –14.984 –18.504 0 15 –18.489

Rohergebnis 4.526 2.732 4.771 12.029 1.417 –1.695 11.751

Personalaufwand –2.008 –323 –3.198 –5.529 –1.497 0 –7.026

Sonstige betriebliche Aufwendungen –978 –849 –2.964 –4.791 –1.585 1.385 –4.991

EBITDA 1.540 1.560 –1.391 1.709 –1.665 –310 –266

Abschreibungen –283 –909 –470 –1.662 –454 194 –1.922

EBIT 1.257 651 –1.861 47 –2.119 –116 –2.188

Übriges Finanzergebnis 100 –785 –430 –1.115 868 22 –225

Steuern vom Einkommen 
und vom Ertrag –56 –147 4 –199 0 10 –189

Periodenergebnis* 1.301 –281 –2.287 –1.267 –1.251 –84 –2.602

Davon auf Anteile 
nicht beherrschender Gesellschafter 
entfallend 0 92 92 0 0 92

Segmentergebnis*/Konzernergebnis 1.301 –373 –2.287 –1.359 –1.251 –84 –2.694

*Vor Ergebnisabführung
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Entsprechend den Regeln des IFRS 8, Geschäftssegmente, stellt die Segmentberichterstattung der 3U HOLDING AG auf den 

„Management Approach“ in Bezug auf die Segment-Identifikation ab.

Die Informationen, die regelmäßig Vorstand und Aufsichtsrat zur Verfügung gestellt werden, sind demnach als maßgeblich für 

die Segmentdarstellung zu betrachten.

Gemäß der internen Berichterstattung weist die 3U in ihrer Segmentberichterstattung die Segmente ITK, Erneuerbare Energien, 

SHK sowie zusätzlich die sonstigen Aktivitäten und die Überleitung zum Konzern aus.

Das Segment ITK umfasst die Aktivitäten Voice Business und Data Center & Managed Services sowie den Handel mit IT-Lizenzen. 

Außerdem umfasst das Portfolio im Segment ITK das Angebot innovativer Lösungen im Bereich Telekommunikations- und 

Informationstechnik sowie kundenspezifische Managed-Services-Dienstleistungen speziell für mittelständische Kunden. Innerhalb 

des Segments erfolgt auch der Aufbau von Know-how und Ressourcen im Bereich Künstlicher Intelligenz und Robotik.

Im Segment Erneuerbare Energien deckt der 3U Konzern im Wesentlichen die Projektentwicklung im Bereich der Windkraft und 

die Stromerzeugung mit eigenen Anlagen unter Verwendung von Wind- und Sonnenenergie ab und betreibt eigene Anlagen zur 

Stromerzeugung.

Zu dem Segment SHK gehört der Vertrieb von Produkten des Bereichs Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik an Großhändler, 

Handwerker und Selberbauer. Dieser Vertrieb erfolgt im Wesentlichen über konzerneigene Onlineshops. Erweitert wurde zu Beginn 

des Jahres 2025 die eigene Produktion von Komponenten aus dem Bereich der Flächenheizungssysteme.

Neben den zuvor beschriebenen Segmenten werden die sonstigen Aktivitäten und auch die erforderlichen Konzernkonsolidierungs-

buchungen als Überleitung gesondert dargestellt.

Der Ausweis in der Segmentberichterstattung erfolgt nach Intra-Segment-Konsolidierung, während die Inter-Segment-Konsolidierung 

im Rahmen der Überleitung auf den Konzern erfolgt.

Eine ausführliche Beschreibung der Segmente und ihrer Entwicklung findet sich im Zwischenlagebericht.

Der Vorstand der 3U legt als wesentliche Erfolgsgröße für den Geschäftserfolg eines Segments den Segmentumsatz mit den inter-

segmentären Umsätzen, das EBITDA und die EBITDA-Marge fest, da diese aus seiner Sicht ausschlaggebend für den Segmenterfolg 

sind. Bei den unter der Position Innenumsatz (Intrasegmenterlöse) ausgewiesenen Umsätzen handelt es sich um Umsätze, die 

innerhalb des identischen Segments entstanden sind. Es ist zu beachten, dass die Steuern vom Einkommen und vom Ertrag — soweit 

Organschaftsverhältnisse mit der 3U HOLDING AG bestehen — vom Organträger, der 3U HOLDING AG getragen werden.
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Für den 3U Konzern ergaben sich folgende Cashflow-Kenngrößen :

H1 2026 (TEUR) ITK Erneuerbare 
Energien

SHK Sonstige 
Aktivitäten/
Überleitung

Summe

Cashflow aus operativer Geschäftstätigkeit 1.757 –6.349 –1.509 5.956 –145

Cashflow aus Investitionstätigkeit –12 –6.404 –84 –44 –6.544

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit –192 13.639 1.822 6.244 21.513

H1 2025 (TEUR) ITK Erneuerbare 
Energien

SHK Sonstige 
Aktivitäten/
Überleitung

Summe

Cashflow aus operativer Geschäftstätigkeit –865 –1.063 849 –13.580 –14.659

Cashflow aus Investitionstätigkeit –39 –6.594 –639 –688 –7.960

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit –486 4.142 –298 –1.246 2.112

Zum Zwecke der Überwachung der Ertragskraft und der Verteilung von Ressourcen zwischen den Segmenten beobachtet der 

Vorstand die Vermögenswerte, die dem einzelnen Segment zugeordnet sind. Die liquiden Mittel werden keinem Segment und auch 

nicht den sonstigen Aktivitäten zugerechnet.
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3U Konzern — 
Vermögenswerte 
(TEUR)

ITK Erneuer-
bare 

Energien

SHK Sonstige 
Aktivitäten/
Überleitung

Summe Nicht 
zugeordnete 
Vermögens-

werte

Summe 
konsolidierte 

Vermögens-
werte

Zum 30. 6. 2026 12.509 76.116 18.456 31.645 138.726 27.364 166.090

Zum 31. 12. 2025 12.855 63.816 23.667 45.717 146.055 12.540 158.595

3U Konzern — 
Schulden 
(TEUR)

ITK Erneuer-
bare 

Energien

SHK Sonstige 
Aktivitäten/
Überleitung

Summe Überleitung* Summe konsoli-
dierte Schulden/

Eigenkapital

Zum 30. 6. 2026 8.136 102.118 22.214 –32.579 99.889 66.201 166.090

Zum 31. 12. 2025 6.994 74.001 26.844 –28.177 79.662 78.933 158.595

*Eigenkapital/Anteile nicht beherrschender Gesellschafter

 

Bei der Segmentberichterstattung wurden die konzerneinheitlichen Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden angewandt. Die 

Dienstleistungen zwischen den Segmenten werden marktüblich unter Beachtung des Fremdvergleichsgrundsatzes anhand von 

gruppenweit einheitlichen Verrechnungspreismodellen abgerechnet. Im Wesentlichen kommt die Cost-Plus-Methode zur Anwendung. 

Verwaltungsleistungen werden als Kostenumlage berechnet.

Es sind zum 30. Juni 2026 langfristige Vermögenswerte mit einem Buchwert von TEUR 2 (Vorjahr : TEUR 2) im Ausland gelegen.

(TEUR) Abschreibungen 
H1

Investitionen 
H1

2026 2025 2026 2025

Segment ITK 270 283 12 40

Segment Erneuerbare Energien 1.636 908 6.404 6.593

Segment SHK 549 470 105 640

Sonstige Aktivitäten/Überleitung 10.099 261 46 689

Summe 12.554 1.922 6.567 7.962
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Ergebnis je Aktie

Das Ergebnis je Aktie entspricht dem Gewinn aus fortgeführten Aktivitäten und dem Gewinn aus nicht fortgeführten Aktivitäten, 

die jeweils den Stammaktionären der 3U HOLDING AG zugerechnet werden können, bzw. dem Gewinn (nach Steuern), dividiert 

durch die gewichtete durchschnittliche Anzahl der während des Geschäftsjahres ausstehenden Aktien.

Die Berechnung des Ergebnisses je Aktie basiert auf den folgenden Daten :

(TEUR) Q2 H1
2026 2025 2026 2025

Basis für das Ergebnis je Aktie 
(auf die Anteilseigner des Mutterunternehmen 
entfallender Anteil in TEUR) –4.195 –1.374 –12.558 –2.694

Anzahl der ausgegebenen Stammaktien

Stand Anfang der Periode 36.816.014 36.816.014 36.816.014 36.816.014

Stand Ende der Periode 36.816.014 36.816.014 36.816.014 36.816.014

Gewichteter Durchschnitt der Anzahl der Stammaktien 
für das unverwässerte Ergebnis* 33.575.349 33.575.349 33.575.349 33.575.349

Auswirkung der verwässernden potenziellen 
Stammaktien : Zum 30. Juni ausgegebene Optionen 92.000 116.000 92.000 116.000

Gewichtete Anzahl verwässernder Optionen 0 0 0 0

Gewichteter Durchschnitt der Anzahl von Stammaktien 
für das verwässerte Ergebnis 33.667.349 33.691.349 33.667.349 33.691.349

Ergebnis je Aktie unverwässert (in EUR) –0,12 –0,04 –0,37 –0,08

Ergebnis je Aktie verwässert (in EUR) –0,12 –0,04 –0,37 –0,08

*ohne Aktien im Eigenbestand
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48 Finanzkalender

• � Veröffentlichung Halbjahresfinanzbericht 2026 

13. August 2026

• � Veröffentlichung Quartalsmitteilung 3/2026 

12. November 2026

Der aktuelle Finanzkalender ist über die Internetseite der 3U HOLDING AG (www.uuu.de) abrufbar.
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49Kontakt

Haus-/Postanschrift

3U HOLDING AG 

Zu den Sandbeeten 1 b 

35043 Marburg 

Deutschland

Investor Relations

ir@uuu.de 

www.uuu.de
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50 Impressum Disclaimer

Dieser Halbjahresfinanzbericht enthält zukunftsbezogene Aussagen, 

welche die gegenwärtigen Ansichten des Managements der 3U HOLDING 

AG hinsichtlich zukünftiger Ereignisse widerspiegeln. Die Begriffe „davon 

ausgehen“, „annehmen“, „einschätzen“, „erwarten“, „beabsichtigen“, 

„können“, „planen“, „projizieren“, „sollte“ und vergleichbare Ausdrücke 

dienen dazu, zukunftsbezogene Aussagen zu kennzeichnen. Zukunfts-

bezogene Aussagen basieren auf derzeit gültigen Plänen, Einschätzungen 

und Erwartungen. Solche Aussagen unterliegen Risiken und Unsicher-

heitsfaktoren, von denen die meisten schwierig einzuschätzen sind und 

die im Allgemeinen außerhalb der Kontrolle der 3U HOLDING AG liegen.

Faktoren, die eine Abweichung bewirken oder beeinflussen können, sind 

ohne Anspruch auf Vollständigkeit z. B. : die Entwicklung der Nachfrage 

nach unseren Diensten, Wettbewerbseinflüsse, einschließlich Preisdruck, 

technologische Veränderungen, regulatorische Maßnahmen, Risiken bei 

der Integration neu erworbener Unternehmen. Sollten diese oder andere 

Risiken und Unsicherheitsfaktoren eintreten oder sich die den Aussagen 

zu Grunde liegenden Annahmen als unrichtig herausstellen, können die 

tatsächlichen Ergebnisse der 3U HOLDING AG wesentlich von denjenigen 

abweichen, die in diesen Aussagen ausgedrückt oder impliziert werden. Das 

Unternehmen übernimmt keine Verpflichtung solche vorausschauenden 

Aussagen zu aktualisieren.

Dieser Halbjahresfinanzbericht enthält eine Reihe von Kennzahlen, die 

nicht Bestandteil handelsrechtlicher Vorschriften und der International 

Financial Reporting Standards (IFRS) sind, wie z. B. EBT, EBIT, EBITDA und 

Investitionen (Capex). Diese Kennzahlen sind nicht als Ersatz für die 

Angaben der 3U HOLDING AG nach HGB oder IFRS zu verstehen. Es ist zu 

beachten, dass die Kennzahlen der 3U HOLDING AG, die nicht Bestandteil 

handelsrechtlicher und IFRS-Vorschriften sind, nur bedingt mit den ent-

sprechenden Kennzahlen anderer Unternehmen vergleichbar sind.

Der Konzernzwischenabschluss und -lagebericht wurden weder nach 

§ 317 HGB geprüft noch einer prüferischen Durchsicht durch einen 

Abschlussprüfer unterzogen.

Hausanschrift

3U HOLDING AG 

Zu den Sandbeeten 1 b 

35043 Marburg 

Deutschland
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33U Konzern

Erneuerbare Energien

3U ENERGY AG 
Marburg, Deutschland

3U ENERGY PE GmbH 
Marburg, Deutschland

Solarpark Adelebsen GmbH 
Adelebsen, Deutschland

Windpark Klostermoor GmbH & Co. Betriebs-KG 
Marburg, Deutschland

Windpark Langendorf GmbH & Co. KG 
Marburg, Deutschland

Windpark Merzdorfer Heide II GmbH & Co. KG 
Marburg, Deutschland

Windpark Roge GmbH & Co. Betriebs-KG 
Marburg, Deutschland

SHK

Calefa GmbH 
Koblenz, Deutschland

EM-PLAN GmbH 
Marburg, Deutschland

EMPUR Produktionsgesellschaft mbH 
Buchholz-Mendt, Deutschland

PELIA Gebäudesysteme GmbH 
Koblenz, Deutschland

Selfio SE 
Koblenz, Deutschland

ITK

3U ROBOTICS GmbH 
Marburg, Deutschland

3U TELECOM GmbH 
Marburg, Deutschland

3U TELECOM GmbH 
Wien, Österreich

cs communication systems GmbH 
Pleidelsheim, Deutschland

LineCall Telecom GmbH 
Marburg, Deutschland

OneTel Telecommunication GmbH 
Marburg, Deutschland

RISIMA Consulting GmbH 
Marburg, Deutschland

3U HOLDING AG



3U HOLDING AG 
Zu den Sandbeeten 1 b 
35043 Marburg 
Deutschland

Tel. : +49 (0) 6421 999-0

www.uuu.de
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